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Leve Leser*innen vun’t Infoblatt, 

In‘ Oktober kann en ut de niegen Stücke an 
uns Bühnen en lütt Geschicht tosamen-
schrieven: In Lübeck wüllt twee Mannslüüd 
blots en gode Partie Schach spelen – man 
dor kümmt jümmers de Huushöllersch dort-
wüschen. De wüllt se möglichst fix 
loswarrn. Tja, jüst so geiht dat ok Paul in 
Niemünster. De will sien Frünndin Sophie 
ut’e Wahnung ekeln, wieldat se em ganz 
gehörig op’n Geist geiht. Un wo wi graad bi 
üm’e Eck bringen sünd: Doris, Agnes un 
Monika glöövt, dat de Fründ vun Doris 
Dochter wat mit en Mord to doon hett un ö-
verhaupt kennt se em vun fröher  . . . wat 
dor wull achter steken deit in Kiel? En Mord 
mit Amaretto? Dat geiht? Tja, wenn in de 
Amaretto-Bowle noch mehr as Amaretto 
binnn is, denn geiht dat wull. Denn freut sik 
de Erben in Preetz . . . 

Höört sik doch total spannend an, wat sik 
uns Bühnen dor utdacht hebbt. Kiekt doch 
mal rin! 

Heike Thode-Scheel 
Un so künnt ji mi erreichen: 
thode-scheel@buehnenbund.com 
Tel. 04340 402546 
 
PREMIEREN 

07.10.2025 | 20 Uhr | Een gode Partie  
NB Lübeck 

10.10.2025 | 20 Uhr | Trennung för Bang-
büxen | NB Neumünster 

18.10.2025 | 18 Uhr | Dree'erpack  
NB Kiel 

31.10.2025 | 18 Uhr | Amaretto | NB Preetz 

 

 

Niederdeutsche Bühne Preetz 

Mit örnlich Amaretto in de niege Saison! 
 
Auch für die Niederdeutsche Bühne Preetz 
heißt es jetzt: auf geht`s in die neue Thea-
ter-Saison! 
Auftakt ist die Premiere der spannenden 
Kriminalkomödie Amaretto von Ingo Sax 
unter der Regie von Karen Dietmair. 
Bis zum Schluss des Stückes darf das Pub-
likum raten, wer der Mörder bzw. die Mör-
derin ist. "Tatwaffe" scheint eine Amaretto-
Bowle zu sein, der eine ungewöhnliche Bei-
gabe untergemischt wurde. Die anwesen-
den Erben bezichtigen sich gegenseitig des 
Mordes - bis der Hausarzt mit detektivi-
scher Spürnase die Wahrheit herausfindet.  

Eine Besonderheit: Mutter und Tochter auf 
der Bühne sind im wirklichen Leben auch 
Mutter (Helene Bauer links) und Tochter 
(Sabine Lange). Helene Bauer spielt be-
reits seit 30 Jahren in ihrem Heimatdorf 
Wisch Theater und nun endlich einmal ge-
meinsam mit ihrer Tochter in Preetz. 
Zum Krimi-Ensemble gehören auch Stefan 
Bosch, Edda Felber, Gardi Schaening, 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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Sönke Steffens und Joachim Schröder als 
Gast. 
Die Premiere ist am Freitag, 31. Oktober 
2025 um 19 Uhr in der Aula des Friedrich-
Schiller-Gymnasiums, Ihlsohl, in Preetz. 
Es folgen dann acht weitere Aufführungen 
am 1., 2., 7., 8. November, am 31. Dezem-
ber 2025 und im Januar 2026. 

Text: Uli Kock | Foto: Privat 

www.nbpreetz.de 
 
 
Niederdeutsche Bühne Flensburg 

In’t Hotel Mama is dat bannig kommodig! 

Dat kennt wull vele: De Gören laat sik dat 
goot gahn tohuus bi Mama un Papa – Wa-
schen, eten, Drinken un slapen gratis. Jüst 
so geiht dat ok Familie Backhaus. Söhn Oli-
ver un Dochter Jenny kriegt so richtig nix op 
de Reeg. De en is en ewigen Student, de 
anner finndt keen Arbeit. Mama Veronika 
nimmt de Saak in’e Hand un flotter as dacht 

sünd de Kinner tatsächlich ut‘ Huus. Aver 
denn steiht Veronikas Vadder Hans vör de 
Döör. De hett mal wedder sien Tohuus ver-
loorn. Aver dat kümmt noch slimmer: Anne-
liese, Ullis Modder bruukt ok en Dack ö-
ver’n Kopp! Tominnst för korte Tiet. Tja, 

nützt nix: Dat Hotel Mama mutt wiederlo-
pen. De Komödie vun Jan-Ferdinand Haas 
(op Platt vun Felix Borchert) dreiht sik üm 
de ganz normalen Familien-Probleme un 
de Konflikte twüschen jung un oolt. Regie 
führt Sandra Keck. Premiere is an‘ 11. Ok-
tober in’t Stadttheater Flensborg. 

Un natürlich löppt ok noch de Komödie 
Sneestorm bit to’n 8. November in’t NDB-
Studio un vun‘ 22. November bit to’n 14. 
Dezember in’t Stadttheater.  

Dor geiht dat üm twee Minschen in‘ 
Sneestorm. Vör de Döör vun den ensam 
Patrick steiht miteens de narrsche Judith 
(Gesa Retzlaff in action) un de Beiden mööt 
mitenanner en tietlang utkamen, denn se 
sünd insneet. Dor geiht dat natürlich rund bi 
so ünnerschedlich Minschen.  

Text: th | Foto: NB Flensburg 

www.niederdeutschebuehne.de 
 

Sünndags-Abo bi de Flensborger Bühne 

Ganz nieg is dat Sonntags-Abo bi de Ned-
derdüütsche Bühne Flensborg. Sünndags 
üm Klock dree gifft dat denn Vörstellungen 
in’t Stadttheater. Mehr Infos:  

www.niederdeutschebuehne.de/abonne-
ment-angebote/ 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nbpreetz.de/
http://www.niederdeutschebuehne.de/
http://www.niederdeutschebuehne.de/abonnement-angebote/
http://www.niederdeutschebuehne.de/abonnement-angebote/
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Niederdeutsche Bühne Lübeck 

Een gode Partie weer doch mal schön 

Dat Theaterstück vun Stefan Vögel vertellt  
vun den olen, grummeligen Klaas Prühs, de 
na den Dood vun sien Fru dat Leven so 
richtig geneten will.  Ganz besünners natür-

lich de Schach-Partien mit sien Fründ Wal-
ter. So ganz in Roh tosamen spelen . . . 
Weer ok all’ns ganz schön, wenn nich 
Dochter Margrit jümmers an’t Quengeln 
weer vunwegen en Huushöllersch. Klaas 
kann Putzfruuns nich utstahn un wenn 
denn en opdükern deit, denn gifft dat so 
mankeen turbulente Situaschoon. 
 Un as denn noch de Putzfru Lene sein 
Sieg bi en Partie verhinnert, dor dreiht he 
meist dörch. Premiere is an‘ 7. Oktober üm 
Klock acht in’e Kammerspele Lübeck. Mit 
düt Stück fiert Gerd Meier sien 50. Bühnen-
jubiläum – he hett dat Stück in’t Plattdüüt-
sche överdragen. Wi graleert! 

De Schlager-Revue Ein Festival der Liebe 
mit Hits ut’e Söbentiger Johrn is de Renner 
an’e Bühne. Dat gifft noch Vörstellungen 
an‘ 10. un 11. Oktober in Ahrensborg un an‘ 
31. Oktober in’e Kammerspele Lübeck. 

Text: th | Foto: NB Lübeck 

www.niederdeutsche-buehne-luebeck.de 

 
 
Niederdeutsche Bühne Neumünster 

De niege Speeltiet fangt mit en Komödie an 

Mit de Komödie Trennung för Bangbüxen  
vun Clément Michel (op Platt vun Markus 
Weise) geiht de NBN-Abo-Reeg in de niege 
Speeltied . Hier dreiht sik all’ns üm en wohr-
haft schräget Verhältnis twüschen dree 
Minschen. 

Wat as groot Leev anfangt, duert nich lang. 
Jedenfalls nich för Paul. Na korte Tiet vun‘t 
Tosaamenleven mit Sophie hett he de 
Nees vull. Allens, wat se deit, geiht em ge-
hörig op den Geist. Sophie mutt weg! Man 
mit ehr över de Trennung to snacken, dor-
för fehlt Paul de Moot. Also snackt he sie-
nen besten Fründ Martin vör, to de beiden 
in de lütte Tweestuven-Wahnung to tre-
cken, üm Sophie weg to ekeln. As Utreed 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.niederdeutsche-buehne-luebeck.de/
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erfind he den gräsigen Unfalldood vun Mar-
tins Modder - un Martin schall sick in siene 
vörspeelte Truer na Möglichkeit düchtig 
dorneven benehmen. To drütt in de lütte 
Wahnung, dat kann nich goot gahn un So-
phie warrd sik op de Flucht maken - so kal-
kuleert Paul. Man Sophie entdeckt ehr „Höl-
per-Syndrom“ för Martin un wiest sik allens 
annere as genervt vun den „truernden“ 
Gast. Un Paul wasst siene eegen Idee 
langsam aver seker över den Kopp.... 

Dat Stück löppt vun 10. Oktober (Premiere) 
bit to’n 19. Oktober. 

Text: NB Neumünster | Foto: Michael Ermel  

Mehr Infos:  www.nb-nms.de 

 

Niederdeutsche Bühne Ahrensburg 

90 Johr – to dat Jubiläum staht  
De dree Musketieren op de Bühn 

De Nedderdüütsche Bühn Ahrensborg fiert 
düt Johr ehr 90. Bühnenjubiläum. Ut düsse 
Anlaat sünd wi mit ´n Egenprodukschoon in 
de Speeltiet startet. Opföhrt wurr De dree 
Musketieren vun Bernd Poppe frie na Ale-
xandre Dumas. In‘t Plattdüütsche översett 
hett dat Sonja Paul un Gianina Risse hett 
Regie föhrt. De Theoterspeler hebbt siet 
Mai Fechtünnerricht vun Dr. Thomas 
Samek, Ramona Kotsch un Manuela Koch 
kregen, dormit de Fechtszenen möglichst 
echt utsehn un keen dorbi to Malöör kamen 
deit. Denn bi‘t Theoterfechten warrn keen 
Masken dragen. Dorüm mutt jedeen Slag 
afsnackt warrn un sitten.  

"Du büst ´n Gascogner. Wees stolt, modig 
un gah keen Striet ut‘n Weg." Mit düsse 
letzte Wöör vun sien Vadder maakt sik de 
junge Gascogner d‘Artagnan op‘n Weg na 
Paris. He will partout Musketier warrn. Op’n 

Weg dorhen halst he sik foorts dree Duelle 
op. De mutt he aver ni utfechten. Denn gau 
stellt sik rut, dat he sik mit Athos, Porthos 
un Aramis anleggen wull - de besten Mus-
ketieren an‘ franzööschen Hoff. Dorför 
kriegt se dat mit Kardinal Richelieu to doon, 
de de hele Macht in Frankriek hebben will 
un dorför allens deit. De dree Musketieren 
un  d´Artagnan mööt de Ehr vun de Königin 
redden un en Krieg mit England verhinnern. 
De gehemnisvulle Lady de Winter mischt 
ok örntli mit un kriggt an‘t Enn ehr verde-
ente Straaf, dor hebbt de Musketieren mit 
för sorgt, denn ehr Devis is: "All för een, een 
för all!" 

To dat Jubiläum kunnen de Lüüd  
enmal achter de Kulissen kieken 

90 Johr sünd en bannig lange Tiet un en 
gode Grund to fiern. Dorto hebbt wi an‘ 21. 
September to en Dag vun‘e apen Döör in-
laad. De Gäst kunnen en Inblick doröver 
kriegen, wat achter de Kulissen so los is un 
wat allns bruukt warrt, üm so en Theater-
stück optoführen. To‘n Bispill kunn een sik 
schminken laten, een kunn sik dat Fechten 
ankieken, dat Theaterspelen utprobeern 
oder bi‘n Radtour mitmaken. Wi hebbt ok 
noch dree Hööd vun de Musketieren ver-
lost. Bi de Tombola kunn een ünner annern 
en Johresabo un Gootschiens winnen. De 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nb-nms.de/
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Lüüd kunnen Kostüme anprobeern un sik 
so fotografeern laten. Käthe Hotz un Heinz 
Kohl hebbt mit Vördrägen op Platt de Gäst 
ünnerholen. Bavento hebbt wi de 90 Johr 
mit Biller, Zeitungs-Berichte, ole Textböker 
un Programmhefte Revue passern laten. 

Text: Sonja Paul | Fotos: NB Ahrensburg 

www.nb-ahrensburg.de 

 

Kulturscheune Süsel 

Kutter Nummer: En Lust-Speel  
 
Moin ut Süsel - nadem wi de Schüün wed-
der op Schick bröcht hebbt, kann dat nu mit 
de niege Speeltiet losgahn. 
De Proventiet geiht op dat Enn to, un an 
Sünnavend, 11. Oktober üm halvi acht hett 
dat Stück Kutter Nummer vun Stephan 
Greve siene Premiere (Foto). Fischer Knut 
wahnt alleen op sien Kutter „Seute Deern“. 
Dat Fischen lohnt sik all lang nich mehr. De 
Tieden sünd nich goot för de Fischers. As 
de Habenkäptn nu ok noch de Liegegebühr 
kasseern will, warrd dat bannig eng för 
Knut. En Idee mutt her, de wedder Geld in 
sien Kass bringt. En Lust-Speel op Platt. Wi 
sünd all bannig neeschierig. 

An‘n Dunners-
dag, 16. Okto-
ber, hebbt wi 
butendem, na 
den grooten Er-
folg vun de letzt 
Speeltiet, wed-
der en hoch-
düütschen Po-
etry Slam 
Deluxe Avend.  
Un de Elmshor-
ner Speeldeel is 
mit dat Stück Bet dat de Doot . . . an‘n 
Sünnavend, 1. November üm halvi acht un 
an‘ Sünndag, 2. November üm Klock söss 
bi uns to Gast. 
De Presse hett ok wat schreven. De Repor-
ter Eutin hett en Bericht mit Bild binnen un 
ok de Reporter Neustadt hett wat to berich-
ten hatt. Künnt ji achter in’t Blatt lesen. Wi 
freit uns bannig op de niege Speeltiet un  
hofft, dat wi veele Tokiekers begröten 
künnt. 

Leve Gröten vun Detlef Storm 

Text | Plakat: Detlef Storm | Foto: Christiane Benn  

Korten: tickets@theater-suesel.de 
oder Tel. 04524 1379 

www.theater-suesel.de 

 
Niederdeutsche Bühne Rendsburg 

Sneedrieven in‘ November . . . 

Auch wir in Rendsburg sind wieder gestar-
tet. Bereits seit dem Sommer laufen die 
Proben für unsere 1. Premiere am 10. No-
vember im Stadttheater in Rensburg. Mit 
dem Stück Sneedrieven möchten wir dem 
Publikum ein fröhliches Stück präsentieren. 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nb-ahrensburg.de/
http://www.theater-suesel.de/
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Gerade in dieser Zeit, wo die Nachrichten 
nicht immer schön sind, finden wir es wich-
tig, Freude zu verbreiten. 
Und darum geht es: Die Pension „Himmels-
tor“ läuft seit einiger Zeit nicht besonders. 
Eva Keck, die Inhaberin, hat sich deshalb 
eine sehr zeitgemäße Marketingstrategie 
einfallen lassen: Sie arrangiert „Blind-
Dates“. Die ersten Gäste werden bereits er-

wartet. Willi Filzer, bislang treuer Ehemann 
und sein Stammtischbruder Udo Wender 
erwarten sich von diesem Wochenende an-
regende Abwechslung. Die tatsächlichen 
Überraschungen sind dann jedoch viel grö-
ßer, als sich beide hätten träumen lassen.  
Auch für das zweite Stück wurde mit den 
Proben begonnen und hier wird im Januar 
2026 Champagner to’n Fröhstück angebo-
ten. Natürlich freuen wir uns über viele Be-
sucher. Wir wünschen allen Beteiligten viel 
Spaß - aber natürlich auch allen anderen 
Bühnen, die bereits mit Ihrem Programm 
gestartet sind. Habt möglichst immer volle 
Häuser, ein zufriedenes Publikum und viel 
Freude am plattdeutschen Theaterspiel. 
Liebe Grüße aus Rendsburg von Sylvia. 

Text Sylvia Sauer | Bild: NB Rendsburg 

 
www.nbr-ev.de 
 

Nedderdüütsche Bühne Kiel 

Wenn du de Welt mit anner Oogen sühst 

An den 20. September harrn wi en wunner-
bore eerste Premieer vun uns Speeltiet 
25/26. Dat Stück „Mit dien Oogen“ vun 
Frank Pinkus keem goot bi de Tokiekers 
an. In de Komedie leevt Anna en heel nor-
malet Leven. Tomindst bet Karl unvermo-
dens för ehr Döör steiht. Karl is op en Hallig 
groot worrn un kennt nich veel vun de Welt. 
Dat schall sik nu na den Doot vun sien Mud-
der ännern. Anna nimmt den „Fall“ as An-
wältin an un ännert dordörch nich blots 
Karls Leven, man ok ehr egen. Mit de Tiet 
süht Anna de Welt mit Karls Ogen un markt, 
dat dat gor nich so verkehrt is…. So freut wi 
uns den ok op de kamen Premieer vun 
„Dree’erpack“ den 18. Oktober, wo dree 
Fruenslüüd in fröhere Tieden afdückern un 
dat een oder annere Geheemniss utgraven.  

Text: Britta Poggensee | Foto: Imke Noack 

 
NBB-Seminar 

NBB-Tokunfts-Warksteed: En groot 
Bühnen-Familie wasst tosamen 

De Nedderdüütsche Bühnenbund SH 
(NBB) hett an‘ 20./21. September en To-
kunfts-Warksteed in de Deula in Rendsborg 
maakt. Mit uns Coach Dirk Bock vun „Per-
spektive Miteinander“ (www.dirk-bock.de) 
hebbt Maaten un Bühnenleiter*innen vun 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nbr-ev.de/
http://www.dirk-bock.de/
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uns Bühnen tosamen mit uns veer „NBB-
Deerns“ en nieges Miteenanner utprobeert. 
Wat künnt wi beter maken? Wo fehlt noch 
wat in‘e Kommunikaschoon? Wo wüllt wi 
hin? Wat stellt wi uns för de Tokunft vun uns 
Bühnenbund, vun uns Bühnen un vun uns 
Spraak vör? Dat weern de Fragen, de uns 
ünner de Nagels brennt hebbt.  
Twee Daag lang hebbt wi mit Speele, Pro-
jekte un in Gespräche rutfunnen, wat super 
löppt in uns Bühnen-Gemeenschap, aver 
ok, wat wi beter maken wüllt in’e Tokunft. 
Dirk hett uns op en emotionale Reis mitnah-

men, de so mankeen vun uns so richtig mit-
reten hett. Dor leeg so veel Geföhl binn, so 
veel Neeschier un so veel Energie, dat wi 
nu so richtig dörchstarten künnt. Danke 
dorför, Dirk! Du hest uns anstött un an-
schaven un uns wedder en Richt geven.  

Text | Foto: th 

 
RINLUUSTERN 
 
Hörspeel vun’e Bühne Niemünster: 
Lüttjepütt fraagt sik dörch de groot Welt 

De Dichtersmann Johann D. Bellmann is 
mit sien Book Lüttjepütt en wunnerbores 

Wark glückt. Dor is en lütten Jung, de fraagt 
na Gott un de groot Welt. Sien Opa, sien 
Modder, sien Vadder. Un dat sünd ganz en-
fache Frage an de Groten: „Du, Opa, woher 
kümmt de Wind?“ oder „Du, Mudder, wo-
veel Gröönfarven hett de Mai?“ oder üm 
Fragen – so as: „Du, Vadder, keen sitt denn 
ganz baven?“ Lüttjepütts Welt hett de Ned-
derdüütsche Bühne Niemünster nu as Hör-
speel opnohmen.  

Twee Folgen gifft dat all op de Internetsiet 
to höörn. Un dat is so wunnerbor weekhar-
tig maakt - mit de Stimmen vun de NBN-
Maaten un Matilda Münz as Lüttjepütt.  Un 
wenn du an’t Lusstern büst, denn buut sik 
vör dien Ogen so’n Bild op, wat de Hambor-
ger Illustratorin Annika Henne tekent hett. 
Wie Lüttjepütt dor an‘ Boom sitt un üm em 
rüm kümmt so peu á peu en Landschap to’n 
Vörschien. En ganz besünnern Woort-
schatz is dat Hörspeel un to‘n Wunnerwar-
ken schön.  
De Nedderdüütsche Bühne Niemünster will 
in düsse Speeltiet den groot Dichtersmann 
mit verscheden Akschonen würdigen.  De 
lütten Hörspele sünd in’t Tonstudion vun‘ 
NBN ünner de Leit vun Ulrich Herold ent-
stahn.  

Text: NBN | Illustration: © Annika Henne 

www.nb-nms.de/luettjepuett/ 
 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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Ohnsorg-Theater Hamburg 
 
En wunnerboren Klassiker is trüch op 
de Hamborger Bühn – mit Heidi Mahler 

Tratsch op de Trepp is jo wull de gröttste un 
berühmteste Klassiker ünner de plattdüüt-
schen Stücke – bekannt ok ut dat Fernse-
hen. Mit Heidi Kabel in de Hauptrull as nee-
gieriege Frau Bolte – dat weer doch en 
„Stratenfeger“ anno dunnemol. Nu steiht 
ehr Dochter Heidi Mahler mit düsse Rull 
vun‘ 7. Oktober an op de Ohnsorg-Bühne.  
Meta Boldt wahnt mit den Stüerinspekter 
Brummer un de Wittfru Knoop in en 
Mietshuus. Witwe Knoop hett nu en Stuuv 
an en junge Deern to Miet vergeven – un ok 
de Inspekter kriggt en Gast för sien lütte 
Kamer: Sien Neffe söcht nämlich en Quar-
teer. Tja, un as dat so kamen mutt: De bei-
den verleevt sik un de neegierige Fru Bolte 
hett allerlei to luustern un to kieken . . . un 
to tratschen natürlich ok. Dat Stück löppt bit 
to’n 19. Oktober.   

Text: th | Foto: G2 Baraniak 

www.ohnsorg.de 

 

 

 

Mitmaken 

Maak mit bi dat Theaterprojekt MOMO 
De Nedderdüütsche Bühne Niemünster 
(NBN) hett sik för de Harvstferien en Thea-
terprojekt för Kinner junge Lüüd utdacht: 
MOMO. Nu söökt se junge Lüüd, de Lust 
hebbt to'n Mitmaken. Den Kinnerbook-
Klassiker vun Michael Ende kennt wull je-
deen – nu will de Junge NBN den Roman 

as Theaterstück in‘ Mai 2026 op de Bühn 
bringen. Wenn du twüschen tein un twintig 
Johr jung büst, denn kannst du bi de Ken-
nenlehrn-Wuch in’e Harvstferien (20.-24. 
Oktober) mitmaken. Ji künnt Proven mitma-
ken un övt dat Theaterspelen un achterran 
draapt ji ju jedeen Wuch maandags üm 
Klock veer, üm wieter to proven. Dat kust 
nix – aver dat maakt bannig veel Spaaß! 
Kiek di dat man mal an.  

Text: th | Plakat: NBN 

nb-nms.de/jugenprojekt/ 
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Filmpries – Plattdüütsch-Stiften 
söcht junge Filmemakers 

De Plattdüütsch Stiften Neddersassen un 
dat Institut för Nedderdüütsche Spraak in 
Bremen söcht junge Filmemakers twü-
schen söss un 25 Johr. De künnt sik mit 
korte Filme oder Videos üm Filmförderpries 
Kinner un junge Lüüd bewarben. Natürlich 
op Platt. Dor kann en Schoolklass mitma-
ken, en Film-AG, Hobby-Teams oder en-
kelte Jungs un Deerns. De lütte Film dörf 
nich länger as fief Minuten ween un schall 
en lütte Geschocht vertellen – de sik üm de 
plattdüütsche Spraak dreiht. De Jury 
wünscht sik  Dokumentationen, Reporta-
gen, Trickfilme, Video-Podcasts oder Ver-
klaarn-Videos op Platt. Insgesamt gifft dat 
1.800 Euro to gewinnen. Bit to’n 21. Mai 
2026 mööt de Kort-Filme trech sien. Also, 
wiest mal, wat ji künnt! 

Text: th | Foto: INS 

www.ins-bremen.de/filmpries 

 
HINGAHN 

Jümmers rut mit de Spraak! Plattdüütsche 
Wuch in‘ Kreis Sleswig-Flensborg 

De plattdüütsche Spraak un Kultur is leben-
nig – dat will de Plattdüütsche Wuch in 
Sleswig-Flensborg vun‘ 3. bit 12. Oktober 
wiesen. Un twaars ünner dat Motto: „Jüm-
mers rut mit de Spraak“. Över veertig Ver-
anstalten gifft dat vun Glücksborg bit Meg-
gerdörp un vun Jübeck bit Kappeln. Du 
kannst di Poppentheater op Platt ankieken, 
du kannst bi Lesungen toluustern, dat gifft 
Rock.Pop.Platt mit Steffi Steup to höörn, 
Gottesdeenste op Platt, Stadtföhren un dor 
finndt plattdüütsche Krinks statt. Du kannst 
Vagels op Platt kennen liern, Obstsorten un 

du kannst sogar en Yogakurs op Platt ma-
ken. För de Kinner gifft dat en Lees- un 
Speelvörmiddag, för de Groten Film-
avende, Museumsführen un natürlich ok 
Theater. De Schleswiger Speeldeel führt 
dat Stück (K)een Happy End op. Dat is aver 
blots en lütten Överblick – dat heele groot 
Programm gifft dat op de Internet-Siet 
www.platt.best to sehn. 

Text: th | Foto: platt.best  

www.platt.best 

 
NIEGES OP PLATT 

PEN-Zentrum för Platt un Freesch 

Sleswig-Holsteen is en echtes Sprakenland 
– bi uns sünd fief lütte un grote Spraken to-
huus: Platt, Freesch, Däänsch, Hoch-
düütsch un Romanes. Dat is eenmalig. För 
de beiden lütten Spraken Freesch un Plattis 
in‘ November 2023 en egen PEN-Zentrum 
grünndt wurrn. 40 Musiker*innen, Schrie-
verslüüd, Verleger un Lüüd, de Füer un 
Flamm sünd för de lütten Spraken hebbt sik 
dorför stark maakt. Nu is dat Platt-Freesche 
PEN-Zentrum ok vun PEN-International an-

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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erkannt wurrn. PEN steiht för Poets, Essay-
ists un Novelist - hier dreiht sik all’ns üm de 
Spraak, üm Dichterslüüd un Schrievers-
lüüd, üm Kultur vun güstern, hüüt un morrn. 
Un dat all siet hunnert Johr. Dat niege 
norddüütsche PEN-Zentrum will sik vör al-
len Dingen för de Spraak-Rechte in de en-
kelten Länner engageern.  

Text: th | Foto: PEN 

www.nf-pen.eu 
 
Daniel Günther fordert en Europäisches 
Zentrum för Sprakenveelfalt  
 
Sleswig-Holsteen, Brannenborg un Sassen 
hebbt mit en Initiative in‘ Bunnesraat en be-
teren Schutz för Minnerheiten un dormit ok 
för de lütten Spraken in’t Grundgesett for-
dert. De Andrag is mit en groot Mehrheit an-
nahmen wurrn: „Das ist ein starkes Signal 
an die nationalen Minderheiten und Volks-
gruppen in unserem Land", is sik uns Minis-
terpräsident Daniel Günther seker. Bither 
warrd de naschonalen Minnerheiten un 
Volksgruppen mit Artikel 3 (allgemeines 
Diskriminierungsverbot) in’t Grundgesett 
schützt. För Sleswig-Holsteen as Mehr-
sprakenland will Daniel Günter aver noch 
mehr: „In dieser Hinsicht wäre ein Europäi-
sches Zentrum für Sprachenvielfalt enorm 
wichtig. Wir setzen uns weiterhin dafür ein, 
dass dieses Zentrum kommt. Und dass es 
im Optimalfall hier in Schleswig-Holstein 
entsteht."  

Text: th/PM 

 
De niege Medien-PLATTform söcht  
twee Platt-Redakteur*innen  

De Medienanstalt Sleswig-Holsteen/Ham-
borg (MAHSH) hett den Sleswig-Holsteen-

schen Heimatbund (SHHB) den Toslag ge-
ven för en niege Medien-PLATTform. Dor-
mit wüllt se de lokale un regionale Medien-

veelfalt noch mehr Stütt un Stöhn geven in’t 
Radio un in’e Telemedien. De Förderung 
löppt eerstmal över dree Johr. Mit dat Geld 
schall de SHHB aktuelle Narichten, Be-
richte un Reportagen op Platt ünner de 
Lüüd bringen. Nu söcht de Heimatbund 
twee Redakteur*innen in Teilzeit, de natür-
lich Platt snacken un schrieven künnt un an‘ 
Besten all Erfohren in de Medienarbeit mit-
bringt. Mehr Infos to de Stellen gifft dat op 
de SHHB-Internetsiet. 

Text: th | Foto: SHHB 

www.heimatbund.de/aktuelles/niederdeut-
sche-medienplattform-redaktion.html 
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Niederdeutsche Bühne Süsel

 
 

 Plakate: Detlef Storm 
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Reporter Eutin  
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Kieler Nachrichten über die NB Kiel 
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Bauernblatt über Theaterwerkstatt der NB Kiel und dem SHHB 
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Theater-Zedel NBB Niedersachsen und Bremen 
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